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Andacht

Ende August wollte die Zeitung von mir
wissen, was ich persönlich über den Aufruf
des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe, zu Hamsterkäufen
für den Fall eines möglichen Notfalls, denke.
Ziel dieses Aufrufes ist es, die Haushalte
dahin zu bringen, zwei
Wochen sicher und ohne
Einkaufen zu überstehen. 

Abgedruckt wurde leider
nur der erste Teil meiner
Antwort: „Ich nehme den
Vorschlag der Bevorratung
unaufgeregt zur Kenntnis.
Grundsätzlich halte ich es für
richtig einen kleinen Vorrat
zu Hause zu haben. Bei uns stehen immer
ein paar Kästen Getränke im Keller. In der
Speisekammer haben wir Nudeln, Reis,
Mehl und Kartoffeln, ein paar Dosen Fisch,
Wurst und Obst, dazu Schokolade und
Kartoffelchips. In der Gefriertruhe Gemüse,
Pommes, Eis und Pizzas. Aber eigentlich
nicht als Notration, sondern um eben etwas
daheim zu haben und nicht jeden Tag ein-
kaufen zu müssen. Vom Begriff
„Hamsterkäufe“ halte ich nichts, da er in mir
die Vorstellung weckt, ich müsse schneller
kaufen als die anderen, weil sonst evtl.
nichts mehr da sei. So ist es ja zurzeit nicht.

Meiner Meinung nach kommt dieses
Anliegen, das ja gar nicht so neu ist, zu
einem ungünstigen Zeitpunkt. Irgendwie
wird das schnell mit den Attentaten der
letzten Wochen zusammengebracht und
beschwört diffuse Ängste und eine Art
Weltuntergangsstimmung herauf. Nicht

Angst und Panik, sondern der gesunde
Menschenverstand sollten unsere Vorsorge,
wie in anderen Lebensbereichen auch,
bestimmen.“ 

Der Rest meiner Antwort, für den in der
Zeitung kein Platz mehr war, lautete:

„Hilfreich in diesen unruhi-
gen Zeiten ist mir die
Gewissheit, dass Gott an
meiner Seite ist, auch dann,
wenn es im Leben durch
dunkle Täler geht, wie es im
Psalm 23 beschrieben ist.
Übrigens endet dieser Psalm
mit zwei wunderbaren
Aussagen: Du (Gott) berei-

test vor mir einen Tisch im Angesicht mei-
ner Feinde und ich werde bleiben im Hause
des HERRN immerdar. Für mich heißt das:
Dass ich im Augenblick leben darf und
dankbar genießen kann, was Gott uns
schenkt und als zweites: Dass wir auch eine
Art inneren Vorrat brauchen: Tröstende
Bibelstellen, hilfreiche Gebete, gute Gedan-
ken, Jesus-Geschichten, schöne Bilder, geist-
liche Lieder…“ 

Um am HERRN zu bleiben und diesen
inneren Vorrat zu erweitern helfen mir
Gottesdienste, Bibelstunden, Bibel lesen und
die „Stille Zeit“.

Ihr
Herbert Grob, Gemeindereferent

„Haben Sie

genügend 
Vorräte?“
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Aus unserer Bücherei

Bücherei-Jubiläum

Schon seit 60 Jahren gibt es unsere evange-
lische Jugend- und Gemeindebücherei in
Naila. Sie versorgt kleine und große
Bücherratten mit Lesefutter und seit einigen
Jahren auch mit Hörbüchern, Filmen und
CDs. Nach kleinen Anfängen im
„Kinderheim“, später unter dem Dach des
Kantoratsgebäudes, konnte die Bücherei im
Herbst 1988 ein eigenes Gebäude am
Kirchberg 2 beziehen. Die hellen, gemüt-
lichen Räume wurden schnell zum
Treffpunkt für Kinder, die bald auch ihre
Mütter mitbrachten. Im Jubiläumsjahr waren
es insgesamt 922 Leser die 34.488 Medien
ausliehen. 

Die Frage: „Ob denn die Bücherei mit
ihren 60 Jahren ans Aufhören denkt, oder
so langsam zum Auslaufmodel wird“?
beantworten die Mitarbeiterinnen einmütig
mit einem klaren „Nein“! Man fühlt sich gut
aufgestellt für die nächsten Jahre. Neben
13.304 Büchern stehen 1.035 CDs mit
Liedern und Hörspielen für Kinder und

Hörbüchern für Erwachsene und
825 DVDs und einige Blue Rays
zur Auswahl. Im vergangenen
Jahr wurden 1.103 Medien neu
eingestellt aber auch 1.014 aus-
sortiert, darunter alle Videos und
viele Kassetten. So können wir
unseren Bestand immer aktuell
halten.

Dank großzügiger Geld- und
Bücherspenden der Leser und
aus der Kirchengemeinde und
dem ehrenamtlichen Engage-
ment von zehn Mitarbeiterinnen

kann die evangelische Jugend- und
Gemeindebücherei ihre Dienste immer noch
kostenfrei anbieten, schließlich sind fast 2/3
der Entleiher Kinder unter 12 Jahren. Nur an
einem Punkt bekommt man die Konkurrenz
des Internets deutlich zu spüren:
Sachbücher werden kaum noch nachge-
fragt. Größeres Interesse besteht an Krimis
und Thrillern im Erwachsenenbereich und
Fantasiegeschichten und Antolin-Bücher im
Kinderbereich.

Die Bücherei ist dienstags und donners-
tags von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
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Frauentreff im Dekanat Naila
Samstag, 8. Oktober 14 Uhr 
Bonhoeffer-Haus 
Naila, Albin-Klöber-Straße 9

Der Junge... ein
Geheimnis an sich...
Selbitz, Kindergarten,
Mühlberg 25

Termin: 19. Oktober, 
20 Uhr 

Dauer: 100 min 
Referent: Florian Ernst,

verheiratet, Vater von 3 Kindern
Staatl. anerkannter Erzieher

Scheinbar ist das Verhalten von Jungen
schwer zu durchschauen. Sie gelten häufig
als laut, aufbrausend und schwierig in der
Erziehung. Tatsächlich stellen 2/3 aller
Klienten von Erziehungsberatungsstellen
und sonderpädagogischen Einrichtungen
Jungen dar. Aber: Machen unsere Jungs
wirklich mehr Probleme? 

Der Abend bietet Einblicke in Verhal-
tensweisen von Jungs und jungen Männern.
Es werden Sichtweisen und Beurteilungen
des Verhaltens von Jungen differenziert und
erklärt. Es geht um ihre Großartigkeit, aber
auch um Schwierigkeiten im Umgang mit
ihnen. Medienerziehung und das Spiel mit
Waffen werden an diesem Abend im
Schwerpunkt thematisiert, aber auch kon-
krete Hilfestellungen und Fragen aus dem
Publikum haben ihren Platz.

Dieser Vortrag eignet sich besonders für
Eltern und Fachpersonal, welche sich mit der
Entwicklung von Jungen im Kindergarten- u.

Grundschulalter, aber auch mit
grundsätzlichen männlichen Ver-
haltensweisen auseinandersetzen
möchten. Es ist keine Anmeldung

erforderlich. 

Komm zur 1. Jugendmissionskonferenz
im Frankenwald am 22. Oktober in Selbitz
von 10-21.30 Uhr und entdecke Deine
Mission! Für junge Menschen im Alter von
14 bis 35 Jahre!

Mit dabei:
Über 15 Missions-
werke bieten an
ihren Ständen im
Foyer der Selbitzer
Grundschule Infor-
mationen aus ers-
ter Hand. Heinz
Spindler und viele
andere ermutigen
in Bibelarbeiten

und Seminaren dazu, Jesu Auftrag zu fol-
gen.

„Release Date“ sowie Jonathan Schlee &
Band leiten an zu Lobpreis und Gebet.

Weitere Infos und Anmeldung unter
www.jumiko-frankenwald.de, bei Dekanats-
missionspfarrer Daniel Graf (Telefon 09288/
91018) oder bei  Marco Schmidt, CVJM
Naila. Veranstalter: Evang. Dekanat Naila. 

Am Sonntag, den 23. Oktober  werden
die Missionare in den verschiedenen
Gemeinden des Dekanats Gottesdienste
halten und am Nachmittag findet dann wie
in jedem Jahr das DMG-Missionsfest im
CVJM  in Naila am Leithenweg statt. 

Eltern
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Aus dem Dekanat

Reformations-
geschichten 
Lesung mit
Regionalbischöfin 
Dr. Dorothea Greiner
Mittwoch, 30. November
16.30 Uhr

Naila, Bonhoefferhaus, Albin-Klöber-Str. 9

Es sind oft die kleinen und scheinbar für die
große Weltgeschichte unbedeutenden Ge-
schichten, die die Geschichte vor Ort leben-
dig machen. Sie berichten von Menschen
und Ereignissen, die das gesellschaftliche
Leben vor Ort gestaltet und an Veränderun-
gen mitgearbeitet haben. Die 33 „Kleinen
Reformationsgeschichten“ erzählen von all-
zu Menschlichem, von tiefer Glaubensüber-
zeugung, von politischem Kalkül, von
Skurrilen und Bewegendem – von Men-
schen und ihrer Kirche. Regionalbischöfin 
Dr. Dorothea Greiner wird einige dieser
Geschichten lesen. Und natürlich gibt es
auch Geschichten aus dem Nailaer Raum zu
hören, z.B. von Pfr. Dr. Hohenberger. Im
Anschluss kann das Buch „Kleine Refor-
mationsgeschichten“ am Büchertisch erwor-
ben und von der Regionalbischöfin signiert
werden. Sie ist zusammen mit Bezirks-
heimatpfleger Günter Dippold die
Herausgeberin.

VORANZEIGE . . . VORANZEIGE . . . VORANZEIGE

Ohne Werte ist kein Staat zu machen
Dienstag, 6. Dezember 20 Uhr
Naila, Bonhoefferhaus, Albin-Klöber-Str. 9
Referent: Hans-Peter Friedrich, MdB

Einladung zur Musicalfreizeit

Vom 1.-6. November bietet die LKG Naila
eine Freizeit für Jugendliche ab 10 Jahren,
im Freizeitheim Reitzenstein, an.

Zusammen wollen wir das Musical
Bartimäus aus dem Adonia Projekt erar-
beiten. Hierzu brauchen wir nicht nur

Musiker  und Sänger,
sondern auch tech-
nisch- und handwerk-
lich begabte Jugend-
liche. Neben all den
Proben während die-

ser Woche soll  auch noch genug Platz für
Spiel, Sport und Begegnungen  bleiben.
Kosten für die Musicalfreizeit: 70 Euro. 

Anmeldungen gibt es in der LKG
Naila. (Tel. 472) Die Plätze sind begrenzt!
Bereits am Sonntag, den 6. November
laden wir dann herzlich zur ersten
Aufführung in die LKG ein!

Jetzt mit neuer Technik –
Superbild auf großer
Leinwand

16. Oktober      
Der kleine Rabe Socke

2 – Das große Rennen, 
ohne Altersbeschränkung, 
empfohlen ab 5 Jahre 

20. November
Rico, Oskar und die Tieferschatten
ohne Altersbeschränkung, 
empfohlen ab 8 Jahre
jeweils Sonntag 14.00 Uhr 
im Bonhoefferhaus

Sonntagskino
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Aus unserer Gemeinde

Freitag 28. Oktober
in Naila 19 Uhr
Gaststätte
Frankenwaldstuben,
Naila 
Kronacher Str. 22

Als Mensch, Politiker und Christ zwischen
Wählererwartungen, Parteiraison und
Gewissen
Referent: Klaus Adelt, MdL

Wir freuen uns auf einen spannenden
Abend mit reger Beteiligung. Ein Abend für
Männer mit der Möglichkeit zum Abend-
essen.
Platzreservierung erwünscht: Pfarramt (Tel.
09282/ 5005) oder Herbert Grob (09282/
3398) 

+ + + + +

Gottes Kraft ist in den Schwachen
mächtig
Unter diesem Motto laden die Gustav-
Adolf-Frauen Naila zu einem gemütlichen
CAFE/Kuchennachmittag, am Samstag, dem
19. November ab 14 Uhr, ins Bonhoeffer-
haus ein (Früherer Adventsbasar). Zum Kauf
angeboten werden kleine Geschenke und
selbstgebackene Plätzchen. Der Erlös des
Nachmittages unterstützt verschiedene so-
zialdiakonische Einrichtungen der Ev.-Luth.
Kirchen in Bolivien und Kolumbien.

+ + + + +

Samstagsfrühstück
Herzliche Einladung zum 35. Samstagsfrüh-
stück (für Frauen und Männer) am 5. No-
vember um 9 Uhr ins Bonhoefferhaus, Naila.

Referentin: Schwester Mirjam Zahn, Selbitz
Thema: „Dir ist etwas Kostbares anver-
traut – Dein Leben“.
Kostenbeitrag inkl. Essen: 5 Euro.
Anmeldung für die Veranstaltung bis spä-
testens 28. Oktober ans Pfarramt, Tel. 5005

+ + + + +

Weihnachtsmarkt
Am 1. Advent, 27. November, bietet der
CVJM Culmitz beim Weihnachtsmarkt im
Gemeindehaus in Culmitz adventliche Arti-
kel, kleine Geschenke, Bücher und Kalender,
Eine-Welt-Waren und eine Tombola an.
Dabei gibt es Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen.

+ + + + +

Krabbelgruppe
Voraussichtlich Ende Oktober/Anfang No-
vember wird sich die Krabbelgruppe neu
gründen. Wöchentlich an einem Vormittag
sind Mütter mit ihren Kleinkindern dann wie-
der zu einem Treffen im Haus Kirchberg 2
eingeladen. 
Weitere Infos im Pfarramt. Tel. 5005

+ + + + +
Wieder ab 
1. Dezember
täglich um 
19 Uhr an
wechselnden
Orten in Naila
und Culmitz.

In der Adventszeit lädt die Kirchengemeinde
Naila jeden Abend zum Öffnen eines
Adventskalender-Türchens (Fenster) ein. Die
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Aus unserem Kindergarten Froschgrün

Fenster befinden sich in Privathäusern, Kin-
dergärten, Geschäften und Gemeindehäu-
sern. Die jeweiligen Treffpunkte werden im
nächsten Gemeindebrief und in der Presse
bekannt gegeben.

Nach dem Bestaunen eines adventlich
geschmückten Fensters werden Lieder ge-

sungen, eine Geschichte gelesen, besinnliche
Worte gesprochen, gebetet und ein Segen
gesprochen. Im Anschluss an diese 30 be-
sinnlichen Minuten im Advent bieten die
jeweiligen Gastgeber noch ein warmes Ge-
tränk an. Wer möchte kann dann noch eine
kleine Zeit beim gemeinsamen Gespräch
verweilen. 

Neugierige Kindergartenkinder gingen auf
Entdeckungsreise und erkundeten die

Rettungswache des BRK in
Naila und die Klinik Naila.      

Unter fachkundiger Lei-
tung durften die Vorschul-
kinder des Kindergartens
Froschgrün einmal einen
Vormittag lang erleben, was
Rettungsassistenten, Ärzte

und Krankenschwestern/Pflegepersonal so
alles zu tun haben. Sie durften einen
Rettungswagen von innen sehen und ganz
Mutige auch mal Probe liegen. Ganz schön
erstaunt waren die Kinder, als sie ihren eige-
nen Herzschlag hörten und sogar auf Papier

ausgedruckt sehen konnten. Nach einer
leckeren Brotzeit machten sie sich auf den
Weg zum Klinikum Naila. Durch die
Notaufnahme ging es gleich in den OP;
natürlich fachgerecht „verkleidet“ mit Mund-
schutz und Haube. Im OP wurden alle 
erst einmal mit Pflastern und Verbänden ver-
arztet. 

Bei einem anschließenden Rundgang
entdeckten die Kinder, was es in einem
Krankenhaus so alles gibt: eine Küche (hier
bekam jeder ein Eis von der Küchenleitung),
eine Bettenwaschanlage, eine kleine Kirche,
eine Werkstatt und vor allem viele Patienten
und Ärzte. Bevor die kleinen Forscher sich
mit dem Bus auf den Rückweg nach
Froschgrün machten, durften sich einige 
von ihnen noch einen Gipsarm als
Andenken machen lassen und mit nach
Hause nehmen.

Kindergarten
und Kinderkrippe

Froschgrün

Fortsetzung von Seite 6
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Datum Tag Wann? Wer? Kollekte

2.10. Erntedankfest 10 Uhr Gottesdienst Binding Mission Eine Welt. 
mit Abendmahl Centrum für Partnerschaft

9.10. 20. Sonntag 10 Uhr Familiengottesdienst Dommler DMG/ÜMG
nach Trinitatis Vorstellung der Präparanden

16.10. 21. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Rodenberg Diakonie in Bayern
nach Trinitatis f.i.t.-Projekt

23.10. 22. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Maar Erwachsenenbildung
nach Trinitatis

30.10. 23 Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Maar Fonds der Vorpraktikanten
nach Trinitatis Kirchweih

6.11. Drittl. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Dommler Kindergottesdienst 
d. Kirchenjahres in Bayern

13.11. Volkstrauertag 10 Uhr Gottesdienst Maar Vereinigte Evang.-Luth. 
Kirche in Deutschland

16.11. Buß- und Bettag 10 Uhr Gottesdienst Dekan Engelhardt Eigene Gemeinde
mit Beichte und Abendmahl

14.30 Uhr Beichte Binding
und Abendmahl im "Wohnen am Park"

16.00 Uhr Beichte Binding
und Abendmahl im Seniorenstift

19.30 Uhr Beichte Dommler
und Abendmahl

19.11. Samstag 19 Uhr Segnungs- und Salbungsgottesdienst

20.11. Ewigkeitssonntag 10 Uhr Gottesdienst Maar Heizung in der Kirche

27.11. 1. Advent 10 Uhr Gottesdienst Schwester Nicole Grochowina Brot für die Welt
von der Christusbrudersschaft

4.12. 2. Advent 10 Uhr Gottesdienst Dommler Finintugu
mit Abendmahl

Gottesdienste in Naila
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Gottesdienste in Culmitz

Datum Tag Wann? Wer? Kollekte

2.10. Erntedankfest 9 Uhr Gottesdienst Sell Mission Eine Welt, 
Centrum für Partnerschaft

9.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Binding DMG/ÜMG
Kirchweih

23.10. 22. Sonntag nach Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Maar Erwachsenenbildung

6.11. Drittletzter Sonntag 9 Uhr Gottesdienst Dommler Kindergottesdienst 
des Kirchenjahres in Bayern

16.11. Buß- und Bettag 19.30 Uhr Beichte Dekan Engelhardt Kirche in Culmitz
und Abendmahl

27.11. 1. Advent 9 Uhr Gottesdienst Sell Brot für die Welt

Seniorennachmittage immer donnerstags, 14.30 Uhr

● Bonhoefferhaus

13. Oktober
Ausflug zur Burg Lauenstein
Abfahrt: ca. 10 Uhr – Rückkehr
ca.18.30 Uhr. Anmeldung und Infos im
Pfarramt. Tel. 5005

10. November
Auf dem Mekong – 
Reise durch Kambodscha und
Vietnam mit Josef Langmeier

● Bibelstunde am Nachmittag im
„Wohnen am Park“ Froschgrün

6. Oktober mit Herbert Grob

Mittwoch 10. November (Buß- und
Bettag) Abendmahl und Beichte mit
Pfr. Rudolf Binding

Zu den Seniorennachmittagen im
Bonhoefferhaus fährt ein Kleinbus
der Firma TBS. 

Er hält 
um 13.50 Uhr am Hochhaus in der
Jean-Paul-Straße,
um 13.55 Uhr in der Albin-Klöber-
Str./Einmündung Schwalbenweg,
um 14 Uhr und bei der Bäckerei
Bayreuther in Froschgrün,
um 14.05 Uhr Wohnen am Park und  
um 14.20 Uhr an der Villa
Martinsberg in der Neulandstraße. 

Weitere Abholstellen können auf
Wunsch angefahren werden. 
(Telefon 5005)
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Gesprächsgruppe 
für pflegende Angehörige in Naila

Sie sind pflegender Angehöriger und wün-
schen sich Informationen über Pflege,
Krankheiten, Finanzierung von Hilfen,…
möchten sich mit gleichermaßen Betroffe-
nen austauschen?

Dann sind Sie bei der Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige genau richtig.
Das Hauptziel der Gesprächsgruppe ist 
der Austausch unter den pflegenden Ange-
hörigen. 

Innerhalb der Gruppe werden 
– aktuelle Probleme des Pflegealltags ange-

sprochen und miteinander nach Lösun-
gen gesucht

– Gefühle und Gedanken zugelassen, die
vor allem dem Betreuten gegenüber nicht
geäußert werden können. 

Die Gruppe gibt aber auch den Pflegenden
die Anerkennung, welche zu Hause häufig
fehlt, da vieles im Pflegealltag untergeht.

Referenten werden zu verschiedensten
Themen eingeladen, bzw. die Mitarbeiter
von Caritas und Diakonie informieren über:

● wichtige Informationen im Bezug zum
Pflegealltag

● das Wissen über Krankheiten und 
Krankheitsverläufe, um das Verständnis
für den Pflegebedürftigen zu erhöhen. 

● die Finanzierung der Pflege
● Entlastungsmöglichkeiten für die

Pflegenden
● rechtliche Themen (Patientenverfügung,

Vorsorgevollmacht…)
Die Teilnahme an der Gesprächsgruppe ist
kostenlos und ohne vorherige Anmeldung
möglich.

Die Gesprächsgruppe für pflegende
Angehörige findet einmal monatlich in
Zusammenarbeit von Caritasverband Hof
und Diakonie Hochfranken in Naila, Markt-
platz 8, von 14.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

Termine 2016: 12. 9., 10. 10., 7. 11.
Weitere Informationen und Beratung im

Einzelfall erhalten sie bei der Kirchlichen
Allgemeinen Sozialarbeit (KASA), Frau Krauß
in der m8 – Diakonie am Marktplatz –
Marktplatz 8 in Naila.

Sprechzeiten: Mo und Mi von 8.30 bis
12 Uhr, Mi von 13.30 bis 15.30 Uhr und
nach Vereinbarung  Tel. 09282/96219-12 

KASA / f.i.t.-Projekt

10

17. Oktober: 
UNO-Welttag zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung

Das f.i.t.-Projekt „Sichtbar, aber auch nicht stumm“ lädt herzlich ein
– zum f.i.t.-Gottesdienst am Sonntag 16. Oktober, ab 10 Uhr in der

Stadtkirche Naila 

– zur Feierstunde am Montag 17. Oktober, ab 18 bis ca. 20.30 Uhr in Naila,
Bonhoefferhaus (Einlass ab 17.30, anschließend Gelegenheit zur Begegnung)

Thema für 2016: Durch Respekt und Teilhabe Armut in allen Formen überwinden.
Durch Respekt zur Beteiligung – durch Beteiligung zur Umverteilung.
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Joseph-Musical in Naila

Raumnot herrschten im Seniorenstift Mar-
tinsberg Naila und in der Grundschule.
Schuld war weder ein Mangel an Betten
noch an Klassenzimmern. Das Kindermusical
„Joseph – ein echt cooler Träumer“ hatte für
massenhaften Andrang gesorgt. Im Senio-
renstift mussten die Senioren eng zusam-
men rücken, in der Schulaula drängten die
Kleinen bis dicht an die Bühne.  

Stadtkantorin Ruth Hofstetter hatte in
halbjähriger Arbeit Jungen und Mädchen
der Chor-AG in der Grundschule Naila mit
der Josephs-Geschichte vertraut gemacht
und die musikalische Umsetzung vorberei-
tet. Anfangs brauchte es Motivationshilfe,
im Laufe der Proben stiegen die Begeiste-

rung und das Premierenfieber. Passende
Choreografie und aufwändige Requisiten,
teils selbst gezimmert, teils aus weiter Ferne
angeliefert, versetzten das Publikum sofort
ins alte Ägypten.  

Erzählt wurde in zehn Liedern die
Geschichte von Joseph, dem „echt coolen
Träumer“. Von seinen neidischen Brüdern
nach Ägypten verkauft, stieg er dort auf
wunderbare Weise vom Sklaven zum
Stellvertreter des Pharao auf. Dabei half  ihm

seine Gabe,
Träume zu deu-
ten – und er
bewahrte so
Ägypten vor
einer Hungers-
not.

Die Gäste im
Seniorenstift ver-
folgten die Auf-
führung hoch-

konzentriert. Die Kinder, bereits in
Ferienstimmung, feuerten die Akteure
schon vor Beginn an, als erwarteten  sie
Justin Bieber und nicht ihre Mitschüler. Soviel
Dank und Anerkennung hatten sich die
Mitwirkenden aber auch redlich verdient.

Musical im Seniorenstift

Gebet für die Gemeinde

Ab Herbst 2016 wird in unserer Stadtkirche ein Buch –
links, nach dem Haupteingang, ausliegen.
Wer möchte, kann seine Gebetsanliegen (mit oder
ohne Namen) dort niederschreiben. 
Im Freitag-Morgen-Gebetskreis soll dann dafür 
gebetet werden! 
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Kirchenmusik

Flötenkurs 
und Kinderchor im
neuen Schuljahr

Im neuen Schuljahr beginnt für Kinder der 
2. Klassen ein Anfängerkurs auf der Flöte
(Flöten-AG) – dieser findet in der Nailaer
Grundschule statt. Im Lauf des ersten Jahres
werden Grundlagen aus dem Reich der
Musik vermittelt. Es sind dies: Kennen der
Noten und Notenwerte, Rhythmus, An-
sprache der Töne auf dem Instrument,
Umgang mit Hilfsmitteln, z. B. Öffnen und
Schließen eines Notenständers und das
Hören aufeinander – im gemeinsamen Spiel
in der Gruppe. Die Ausschreibung für die
Flöten-AG erhalten die Kinder in der Schule.
Dort melden sie sich auch an. Der Unterricht
findet immer freitags, 5. Stunde in der
Grundschule statt.

Einladen möchten wir  auch zum Mitsingen
im Kinderchor der Kantorei Naila. Singen im
Chor macht Spaß, ist gesund und fördert die
Konzentration!
Jeden Freitag, außer in den Ferien, 14.45
Uhr im Bonhoefferhaus, Albin-Klöber-Str. 9

2. Oktober, 15 Uhr, Stadtkirche Naila
Musik zur Marktzeit
Orgel & Gesang
u. a. mit Orchester- Bearbeitungen von
Johann Sebastian Bach 
Sabine Behr, Gesang, Ruth Hofstetter, Orgel

8. Oktober, 19.30 Uhr, Stadtkirche Naila
Konzert 
mit dem Kammerchor Sonorité aus
Forchheim
Leitung und Orgel: Stephanie Spörl

Unter der Leitung von Stephanie Spörl, einer
gebürtigen Oberstebenerin, werden weltli-
che Volksliedvertonungen und geistliche
Motetten interpretiert. Dazwischen erklin-
gen Orgelwerke verschiedener Epochen.

Der Kammerchor Sonorité wurde 1999
vom damaligen Dekanatskantor Carl Fried-
rich Meyer als Projektchor gegründet und
etablierte sich rasch zu einer kulturellen
Größe. Zu seinem Repertoire gehört an-
spruchsvolle, überwiegend geistliche Chor-
literatur, die neben A-cappella-Werken auch
Oratorien und Messen umfasst. 
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Kirchenmusik / Abschied

Sonorité trat in der Vergangenheit be-
reits mit verschiedenen namhaften Orches-
tern, wie dem Barockorchester „La Banda“,
der Sinfonietta Tübingen sowie Mitgliedern
der Bamberger Symphoniker auf. Darüber
hinaus kooperiert „Sonorité“ auch mit ande-
ren Chören für Gemeinschaftsprojekte, bei
denen eine größere Besetzung erforderlich
ist.

Seit 2008 ist der Kammerchor Mitglied
im Fränkischen Sängerbund. Für sein musi-
kalisches Wirken verlieh der Landkreis
Forchheim dem Kammerchor Sonorité im
November 2014 den Kulturpreis.
Der Eintritt ist frei!

18. November, 10 Uhr, Stadtkirche Naila
Musik am Volkstrauertag:
Gesang und Orgel
mit Angelika Waldeck und Sabine Behr,
Sopran
Ruth Hofstetter, Orgel

20. November 16 Uhr, Friedhofskapelle Naila
Wort und Musik zum
Ewigkeitssonntag
gestaltet von „Frankenwaldholz“
und Pastoralreferent Herbert Punzelt

26. November, 18 Uhr
Adventskonzert in der Stadtkirche
Kantorei und Schwarzenbacher
Vokalensemble
Instrumentalisten, Solisten
Leitung: Ruth Hofstetter

Abschied von
Pfr. Friedrich
Gunsenheimer

Am 29. Juli 2016
verstarb Pfarrer
Friedrich Gunsen-

heimer. Unter großer Anteilnahme der
Bevölkerung fand die Beerdigung am 
3. August 2016 statt. Mit tröstenden
Worten erinnerte Dekan Maar an einen
stets fröhlichen Menschen, dessen
Beliebtheit bei Jung und Alt vor allem
durch seine humorvolle Art geprägt
wurde. 28 Jahre unterrichtete er als
Religionslehrer am Gymnasium Naila und
begeisterte zahlreiche Schülerinnen und
Schüler mit seinem anschaulichen und
tiefgründigen Unterricht, in dem der
Glaube zu jeder Zeit im Zentrum stand. In
unserer Kirchengemeinde hat Friedrich
Gunsenheimer Verantwortung im Kinder-
gottesdienst übernommen und lange
Jahre im Posaunenchor mitgespielt. Von
1982 bis 2000 gehörte er dem
Kirchenvorstand an, daneben übernahm
er 13 Jahre das Amt des Kirchenpflegers.
2015 erkrankte er schwer und musste
sich einer Operation mit anschließender
Chemotherapie unterziehen. Trotz der
vielen Strapazen, die die Krankheit mit
sich brachte, war er stets in seinem
Glauben an Gott gefestigt und wusste
sich in seiner Gnade geborgen. Die
Kirchengemeinde Naila wird ihn in dank-
barer Erinnerung behalten. 
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Montag
16.30 Uhr – 14tägig

Frauenkreis
Bonhoefferhaus

Sigrid Spörl
Tel. 8415

Dienstag
19.30 Uhr

Kantorei
Kirchenchor

Bonhoefferhaus
Ruth Hofstetter

Mittwoch
9.30 Uhr

Frauen-frühstückstreffBonhoefferhausBarbara Munzert
Tel. 56 45

2. Donnerstag
14.30 Uhr – monatlich

Senioren-
nachmittag
Bonhoefferhaus

Herbert Grob
Tel. 33 98

1. Donnerstag
14.30 Uhr

Bibelstundeam NachmittagIm „Wohnen am Park“
Froschgrün
Tel. 50 05

Freitag
6 bis 6.20 Uhr

Sommermonate Kirche
Wintermonate Dekanat

Gebet für
die Gemeinde

Dekanat
Pfarrer Binding

Tel. 59 22

Freitag 14.45 Uhr

Kinderchor
anschl. Spielkreis

Bonhoefferhaus

Ruth Hofstetter

Tel. 09280/83 44

Jeden zweiten 
Donnerstag im Monat 

um 18 Uhr im 
Kirchenkaffee, Kirchberg 2

f.i.t.-Suchgruppe
Pfr. Rodenberg

Tel. 0 92 82/85 83

Sonntag 10 Uhr

(außer Schulferien)

in den 

Kindergottesdiensträumen 

am Kirchberg 2, 

Beginn in der Kirche

Kindergottesdienst
Kinder im 

Grundschulalter

Montag 18.30 Uhr
in den 

Kindergottesdiensträumen 
am Kirchberg 2

Kinder-
gottesdienst-

helferkreis
Udo Geisser, Tel. 53 43

Neubeginn
Anfang November

Krabbel-
gruppe

Donnerstag
19.15 Uhr

Posaunenchor
Bonhoefferhaus
Ulrich Schneider

Tel. 5905

Freitag 
19.30 Uhr

nach Absprache

Blockflöten-
kreis

Angelika 
Tyrakowski-Degel

Tel. 09280/5377

Freitag
19.30 Uhr–monatlich

im Bonhoefferhaus

Tanzen für Frauen
Karin Förster
Tel. 0 92 80
9 84 9154

Donnerstag 
19.30 Uhr

14tägig
im Bonhoefferhaus

Projekt-
Gospel-Chor

Elke Maar
Tel. 9 84 38 44

Freitag 16 Uhr

(ca. alle 6 Wochen 

nach Absprache)

Besuchsdienst

Seniorenstift
Petra Lang, Tel. 941100

Pfr. Binding Tel. 59 22

Montag 20 Uhr

Haus-
bibelkreis
Herbert Grob

Tel. 33 98

Dienstag 20 Uhr
monatlich

Ökumenischer
Bibelkreis
Fam. Schmitz

Tel. 5171

Mittwoch 20 Uhr

Hausbibel-

kreis für

Erwachsene

Uli Hornfeck

Tel. 3 92 01

Montag 15 Uhr

Senioren
Gymnastik
Bonhoefferhaus

Frau Hagen
Tel. 93 23 84

Gruppen
und

Kreise

Herzlich laden wir Sie
und euch 
zu unseren Gruppen
und Kreisen ein
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➼ Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntags um 18 Uhr feiert die Landes-
kirchliche Gemeinschaft ihre Gemein-
schaftsstunde mit Predigt, fetziger Musik
und Kinderbetreuung in der Kronacher
Straße 2.

➼ CVJM Naila
Wöchentlich findet im CVJM-Haus am
Leithenweg mittwochs um 19.45 Uhr die
Bibelstunde statt.

➼ Nacht der Lieder
Zusammen mit einer großen Gemeinde
Gott in Liedern loben und anbeten.
Herzliche Einladung zur Nacht der Lieder
am Samstag, 12. November von
19.30–21.30 Uhr

➼ Präparanden
DerPräparandenunterricht (7.Klasse) star-
tet am Dienstag, 4. Oktober um 17 Uhr
im Bonhoefferhaus. Die Präparandenfrei-
zeit wird dann vom 18.-20. November in
Schwarzenbach/W. sein.

➼ Konfirmanden
Der Konfirmandenunterricht (8.Klasse)
beginnt am Mittwoch, den 5. Okober um
16 Uhr im Bonhoefferhaus

➼ f.i.t.-Suchgruppe  
6. Oktober und 10. November um 18 Uhr
im Kirchen-Café, Kirchberg 2
Kontakt: Pfarrerin Annette Rodenberg,
Tel. 09282/8583

➼ Eine-Welt-Verkauf
9. Oktober und 6. November, nach dem
Gottesdienst im Verkaufstand vor der
Kirche 

➼ Ökumenischer Bibelgesprächskreis
11. Oktober und 15. November jeweils
um 20 Uhr im Bonhoefferhaus

➼ Tanzen für Frauen
14. Oktober und 11. November jeweils
um 19.30 Uhr im Bonhoefferhaus

➼ KV-Sitzung
20. Oktober und 22. November um
19.30 Uhr im Kapitelsaal des Dekanats

➼ Kirchgeld
Herzlichen Dank allen, die das Kirchgeld
für 2016 bereits bezahlt haben. Das
Kirchgeld kommt direkt und vollständig
unserer Kirchengemeinde zugute. Ohne
ihre Unterstützung wäre es nicht mög-
lich, Baumaßnahmen und Erhaltungs-
kosten zu sichern, sowie alle Angebote
unserer Kirchengemeinde aufrecht zu
erhalten. Vielen Dank an dieser Stelle –
auch für alle Spenden und ehrenamtliche
Arbeit.

➼ Homepage der Kirchengemeinde
Hier finden Sie ausführliche und detail-
lierte Informationen über alle Aktivitäten
unserer Gemeinde:
www.naila-evangelisch.de

Übrigens ...

umen 
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Dekanat und Pfarramt ( 50 05
Marktplatz 4 Fax 3 92 99

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

E-Mail: dekanat.naila@elkb.de
www.naila-evangelisch.de

Dekan Andreas Maar ( 50 05
Marktplatz 4a

Pfarrerin Annette Rodenberg ( 85 83
Albin-Klöber-Straße 9a

Pfarrer Rudolf Binding ( 59 22
Albin-Klöber-Straße 9

Gemeindereferent ( 33 98
Herbert Grob
Pfarrer-Hübsch-Straße 3

Diakon ( 0 92 52
Hans-Jürgen Dommler 2518 07
Kelterring 7, Helmbrechts

Kantorin ( 0 92 80
Ruth Hofstetter 83 44

Konten der Kirchengemeinde Naila
DE 38 7805 0000 0430 0124 50
(Spenden)

DE 71 7805 0000 0430 010 595
(Kirchgeld)

Diakoniestation ( 9 53 33
Neulandstraße 10a 
Pflegedienstleiter Matthias Korn

Hauswirtschaftsservice H1 ( 9 32 50 00
Am Steinbühl 11

KASA – Kirchliche ( 9 621912
Allgemeine Sozialarbeit Marktplatz 8
Sprechstunden: Montag und Mittwoch
Vormittag und nach Vereinbarung
Sabine Krauß

Gemeindebücherei ( 86 55
Kirchberg 2
Dienstag und Donnerstag 15 bis 18 Uhr
In den Schulferien geschlossen
Büchereileiterin Ulla Findeiß ( 88 86

Kirchliche Gebäude
Oliver Frankenberger ( 96 26 55

oder 0163/7 774314
Kirche Culmitz
Christa Kießling ( 52 73

Kindergärten 
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Kindergarten „Hand in Hand“ ( 10 94
Albin-Klöber-Straße 9
Leiterin Christine Adelt

Kindergarten „Froschgrün“ ( 16 61
mit Kinderkrippe 
und integrativer Gruppe
Berger Straße 3
Leiterin Dagmar Burkert

Bürozeiten ... Adressen ...
Sprechzeiten ... Telefon ...

Impressum Redaktionsteam: Andreas Maar, 
Christl Dehler, Herbert Grob, Katrin Schneider, Ralf Körner

Kostenlose Telefonseelsorge 0800/1110 111
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